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Editorial
Dieses Editorial soll nicht in das gleiche Lamento über die
nachlassenden Aktivitäten der Berliner Redaktion verfallen
wie vor einem halben Jahr, zumal die Meinung unter uns so ein-

hellig auch nicht ist. Natürlich ist die rein technische Herstel-

lung einer Zeitung nicht mehr so aufregend,wie vor drei Jah-

ren, doch sollte der Ausdruck Routine auch nicht nur negativ
gesehen werden : Viele Sachen bedürfen einfach keiner Diskus-
sion mehr. Einige hielten den Vergleich mit der Aufbruchs-
situation auch für eine Überhöhung der Vergangenheit, denn es

gab in letzter Zeit Diskussionen, bei denen wir uns die Köpfe
heißgeredet haben. Und das, was uns in Erinnerung geblieben
ist, sind eben herausragende Ereignisse, die Routine von da-

mais ist uns heute nicht mehr bewußt.
Daß die Befreiung von solchen Arbeiten wie der Abo-Verwal-
tung oder der Abrechnung durch unsere „bezahlte Stelle" die
Ursache hierfür ist, wird einstimmig für unwahrscheinlich ge-
halten. Da die WECHSELWIRKUNG die finanzielle Belastung
verkraften kann und beim derzeitigen Umfang eine solche
Person einfach notwendig ist, werden wir wie bisher weiter-
machen, auch wenn die ausdrückliche Bestätigung auf dem
Hannovertreffen nicht gegeben worden ist.
Der vorliegende Schwerpunkt ist, ähnlich wie Nr. 8 (feministi-
sehe Kritik), durch die überregionale Zusammenarbeit ver-
schiedener Gruppen zustandegekommen (Reutlingen, Hanno-

ver, Berlin), auch ein wichtiger Aspekt der WECHSELWIR-
KUNGsarbeit. Bemerkenswert übrigens, daß sich der Inhalt
von der „Neuen Biologie" eher zur „Biotechnologie" verscho-
ben hat. Als der Schwerpunkt vorgeschlagen wurde, wurde das

Bedürfnis geäußert, daß eigentlich geklärt werden müßte, wie
die Biologie (und andere Naturwissenschaften) mit dem Leben
umgehen, wie eine menschliche Gesellschaft damit umgehen
sollte, wie die technische Machbarkeit (z.B. von Genmanipu-
lationen) alte Wertvorstellungen umwälzt. Leider fiel gerade

ein Artikel in letzter Minute dem Rotstift zum Opfer, der dies

an der Entwicklung und dem Stellenwert der Evolutionstheo-
rie zu zeigen versuchte. Die Schwerpunktredaktion hatte Be-

denken, denn die These, einen Paradigmenwechsel in der Bio-
logie direkt mit der Gentechnologie zu verknüpfen, schien zu
spekulativ. Scheint sich hiermit unbewußt eine Tendenz fort-
zusetzen: Lieber eine Beschränkung auf Fakten, auf eine Kri-
tik an der industriellen Anwendung von Wissenschaft, als Dis-
kussion neuer, vielleicht wenig abgesicherter Ideen, einer eher

konzeptionellen Kritik der Naturwissenschaften selbst?

Auch der Rest dieses Heftes scheint dies zu bestätigen. Das

Interview mit Mike Cooley kann als fester Bestandteil unseres
Selbstverständnisses verstanden werden. Es schließt den Bogen
zu seinen Artikeln in den Nummern 0 und 2 (s.a. Nr. 10, S. 55).
Mit der „Geschichte der Schreibmaschine" greifen wir auch
einen schon in der Nullnummer gesponnenen Faden wieder
auf: die Büro technologie, mit der wohl die meisten unserer
Leser direkt konfrontiert sind.
Auch die Diskussion über die nächsten Schwerpunkte während
des letzten WECHSELWIRKUNGstreffens in Hannover scheint
das oben angesprochene Dilemma widerzuspiegeln. Mit einem

guten Schuß Optimismus entschieden wir uns für „Kommuni-
kationstechnologie" (Nr. 14, Interessenten wenden sich bitte
an Klaus Bednarz in der Berliner Redaktion) und „Haushalts-
technologie" (Nr. 15, die Hamburger Gruppe hat die Koordi-
nation übernommen). Das erste Thema steht einfach an, das

zweite hatten wir schon lange vor. Aber das pragmatische Argu-
ment, daß sich bestimmte Leute für das Thema stark machen
und die Arbeit in die Hand nehmen, schien gegenüber einer in-
haltlichen Begründung der Wichtigkeit und Notwendigkeit zu
überwiegen. Wir liegen, so scheint's, mit unseren Themen
schon ganz richtig, denn bis jetzt hat kein Abonnent mit der Be-

gründung gekündigt, die WECHSELWIRKUNG sei langweilig.
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